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Unter vvr-bank.viele-schaffen-mehr.de 
sammeln jetzt Vereine Unterstützer für 
ihre Projekte, die – einmalig für die Re-
gion – über eine Online-Crowdfunding-
Plattform eingestellt und beworben wer-
den. Crowdfunding ist ein innovatives 
Finanzierungsmodell, bei dem über eine 
Online-Plattform viele Menschen gemein-
sam Projekte fi nanzieren.
Als Genossenschaftsbank machen wir uns 
für das individuelle Engagement in der 
Region stark und haben deshalb „Viele-
schaffen-mehr.de“ ins Leben gerufen. 
„Die Plattform ergänzt die bisherigen 
Möglichkeiten staatlicher und privater 
Förderung und kommt Projekten in un-
mittelbarer Nachbarschaft zugute. 

Gemeinsam mit den Menschen der Region 
möchten wir so Vereine und gemeinnützi-
ge Initiativen stärken. Das ist etwas, was 
uns seit jeher 
antreibt“, so 
Michael Hoeck, 
Vorstandsspre-
cher unserer 
Bank.
Egal ob kleine oder große Projekte, eine 
neue Schaukel auf dem Spielplatz des Kin-
dergartens oder neue Tore für den Fußball-
platz, hier besteht für Mitglieder der Bank 
die Möglichkeit, Herzensangelegenheiten, 
für die bislang kein Geld vorhanden ist, 
als Projekt auf der Plattform einzustellen. 
Dabei stellen wir nicht nur die Plattform 

kostenlos zur Verfügung, sondern un-
terstützen die eingestellten Projekte mit 
insgesamt bis zu 10.000 Euro: 5 Euro 
legen wir für jeden Unterstützer oben 
drauf, der mindestens 5 Euro spendet.
Bis Ende September 2014 stellten fünf 
Projektinitiatoren für ihre gemeinnüt-
zigen oder öffentlichen Einrichtungen 
Projekte auf der Plattform online und 
sammelten im Anschluss daran in ei-
ner zweiwöchigen Startphase Fans 
für ihre Idee. Alle eingestellten Pro-
jekte schafften es, die Nutzer davon 
zu überzeugen, dass ihr Vorhaben 
gut für die Menschen in der Region 

ist und sammelten genügend Fans, um zur 
eigentlichen Finanzierungsphase zugelas-
sen zu werden. Die endet für alle Projekte 

am 15. Dezember 2014.
Zwei Monate hat Jeder 
jetzt Zeit, um fi nanziell 
seinen Teil zur Umsetzung 
der Projekte beizutragen. 
Zudem können die Un-

terstützer sich eines der zahlreichen kre-
ativen Dankeschöns aussuchen, die sich 
die Projektinitiatoren ausgedacht haben 
und damit so manchen zum Schmunzeln 
bringen.

Mit der Crowdfunding-Plattform 
trägt die Vereinigte Volksbank Raiff-
eisenbank den genossenschaftlichen 
Grundgedanken „Was einer allein nicht 
schafft, das schaffen viele“ in die digita-
le Welt. Sie knüpft an die im Internati-
onalen Jahr der Genossenschaften 2012 
vorangegangene Initiative „Mitglie-
der aktiv“ an, bei der das Institut die 
Bankmitglieder Vorschläge für gemein-
nützige Projekte einreichen ließ. Über 
die Verteilung der Spendengelder ent-
schied damals der Beirat als Jury. „Die 
Gründung der neuen Crowdfunding-
Plattform war für uns der nächste lo-
gische Schritt“, erklärt Michael Hoeck.

Gemeinsam mehr erreichen – jetzt gilt’s!
Wir bringen Projekte und Unterstützer zusammen
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sammelten im Anschluss daran in ei-
ner zweiwöchigen Startphase Fans 
für ihre Idee. Alle eingestellten Pro-
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B E F R A G U N G

Im Frühjahr hatten wir repräsentativ aus-
gewählte Mitglieder und Kunden gebeten, 
an einer Befragung zu unseren Leistungen 
teilzunehmen. 
771 Personen beteiligten sich und ga-
ben Antworten auf unsere Fragen. Dafür  
bedanken wir uns sehr herzlich und ver-
sprechen ihnen gleichzeitig, dass wir ihre 
Antworten sehr ernst nehmen. 
Hier einige der wichtigsten Ergebnisse.

Hohe Gesamtzufriedenheit  
mit uns als Bank

Auf einer Skala von 1 (sehr gut) bis 5 
(mangelhaft) haben uns die Befragten im 
Schnitt mit 2,1 bewertet. Damit liegt das 
Ergebnis etwas besser als die zurücklie-
genden Befragungen aus den Jahren 2012 

Wir haben gefragt – Sie haben geantwortet
Ergebnisse der Mitglieder- und Kundenbefragung 2014

ZDF Wetter

Hip-Hop- und Streetdanceworkshop begeistert Teilnehmer

m i t g l i e d erak    t i o n

j ugen    d mark    t ak  t i o n

Zwischen Februar und Mai hatten unsere Mitglieder 
exklusiv die Gelegenheit, sich als neues Gesicht für 
die Wetter-TV-Spots im ZDF zu bewerben. Einer der 
glücklichen Gewinner: Unser Mitglied Erhard  
Hademer aus Hontheim, der im September gemein-
sam mit seiner Tochter Maria seinen Lieblingsort 
in der Region präsentierte: das Holzmaar zwischen 
Gillenfeld und Eckfeld.

Beim zweiten Jonglierfestival an der  Klos-
termühle in Springiersbach luden wir 
unsere 10 bis 15-jährigen Kunden der 
Region zu einem Hip-Hop/Streetdance-

(2,2) und 2011 (2,3). Betrachtet man nur die 
Mitglieder, fällt dieses Ergebnis sogar noch 
günstiger aus.

Zufriedenheit mit unseren Beratern

Einmal mehr erhalten unsere Berater Top-
Bewertungen von Ihnen. Im Schnitt wer-
den diese mit 1,8 bewertet – 86 % der Teil-
nehmer vergeben hier sehr gute oder gute 
Noten.

Erste Wahl

Für rund drei Viertel der Befragten sind wir 
die erste Wahl, wenn es um Finanzthemen 
geht. Das ist ein guter Wert. Aber natürlich 
wollen wir hier noch besser werden, um 
möglichst viele Menschen von unserem 
Angebot zu überzeugen und zu begeistern.

Mitgliedermagazin „Einblick“ 

Das Magazin ist insbesondere bei den Mit-
gliedern bekannt und etabliert. Viele der 
Befragten sehen hier allerdings Verbesse-
rungsbedarf. Daran arbeiten wir in den 
kommenden Monaten.

Die Ergebnisse der Befragung liefern uns 
viele wertvolle Impulse für unsere künfti-
ge Arbeit und ergänzen die Erkenntnisse 
und Hinweise, die wir durch unsere Bera-
ter Tag für Tag von Ihnen erhalten. Seien 
Sie versichert, dass wir hart daran arbei-
ten, uns immer wieder ein Stückchen für 
Sie zu verbessern.

Workshop ein. Die über 20 Teilnehmer hat-
ten nach vier Stunden schweißtreibenden 
Tanz-Trainings eine perfekte Choreogra-
phie einstudiert.
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verfügen. Dies spiegelt sich im Anlagever-
halten wider. Die Mehrheit der Befragten 
hält an traditionellen, sicherheitsorientier-
ten Anlageformen fest, die oft real sogar 
Verluste erzielen.

Auch für wohlhabende Kunden

„Dabei ist es besonders wichtig, in dieser 
Marktsituation chancenreichere Anlage-
formen in Erwägung zu ziehen. Auch 
und gerade Menschen, die schon einiges 
angespart haben, sollten sich Gedanken 
machen, wie sie ihren Wohlstand erhalten 
und weiter ausbauen können. Eine Alter-
native dafür wären Fondssparpläne“, rät 
Werner Hower, Individualkundenberater 
bei unserer Bank.
Fondssparpläne galten lange Zeit als 
klassisches Einsteigerprodukt für Anle-
ger, die mit überschaubaren monatlichen 
Beiträgen ein kleines Vermögen ansparen 
möchten. Die historisch niedrigen Zinsen 
machen Fondssparpläne jedoch auch zu 
einem Produkt für wohlhabende Kunden. 
Hower erklärt, wie das geht: „Aus einem 

größeren, schwankungsarm angelegten 
Vermögen bauen Sie ein zweites rendi-
testärkeres Vermögen auf. Und zwar nach 
und nach mit regelmäßigen Einzahlungen 
in einen Fondssparplan, zum Beispiel in 
Aktien.“
Im Hinblick auf das starke Bedürfnis nach 
Sicherheit rät Hower seinen Kunden, mög-
lichst lange in einen Fondssparplan einzu-
zahlen. Denn je länger die Anlagedauer 
sei, desto geringer seien die Kursschwan-
kungen. „Bei chancenreicheren Anlagen 
spielt die Zeit also für Sie“, meint Hower.

der Einstiegszeitpunkt? Kein Problem

Ein Fondssparplan löst auch die Fragen 
nach dem richtigen Zeitpunkt für den 
Einstieg in eine Geldanlage. „Zahlen 
Sie regelmäßig den gleichen Sparbetrag 
ein, profi tieren Sie von durchschnittlich 
günstigeren Einstiegskursen“, sagt How-
er. „Denn wenn Sie bei fallenden Kursen 
investieren, bekommen Sie mehr Fonds-
anteile für Ihr Geld. Bei einem anschlie-
ßenden Kursanstieg wächst Ihr Spar-
plan somit stärker. Bei Sparraten, die Sie 
in einer Phase steigender Kurse anlegen, 
kaufen Sie automatisch weniger Fonds-
anteile.“
„Wer sich bereits ein Vermögen aufgebaut 
hat, verzahnt mit einem Fondssparplan 
Sicherheit mit Renditeorientierung – und 
das nach Plan, nämlich mit regelmäßigen 
Einzahlungen“, fasst Hower zusammen. 
Um Fragen im Detail zu beantworten, bie-
tet er Interessierten gerne ein persönliches 
Gespräch in der Bank an. Die Vereinigte 
Volksbank Raiffeisenbank gehört wie die 
Fondsgesellschaft Union Investment zur 
genossenschaftlichen FinanzGruppe.

Wer regelmäßig gespart und sich ein Ver-
mögen aufgebaut hat, hat alles richtig ge-
macht. Doch es war noch nie so schwer, 
sein angespartes Vermögen sinnvoll anzu-
legen, um es weiter zu vermehren. Denn 
traditionelle Anlagen wie Tages- oder Fest-
geld bringen fast nichts mehr. Fondsspar-
pläne sind mit ihrer schrittweisen Vermö-
gensstrukturierung an dieser Stelle eine 
zeitgemäße Lösung.
Das niedrige Zinsniveau ist zwar in aller 
Munde, doch nur wenige Anleger reagie-
ren. 69 Prozent der Befragten hinterfra-
gen ihre Geldanlagen trotz der geringen 
Zinsen nicht. Das ist das Ergebnis des 
aktuellen Anlegerbarometers von Union 
Investment, einer repräsentativen Umfra-
ge unter deutschen Finanzentscheidern in 
privaten Haushalten im zweiten Quartal 
2014. Die Studie der genossenschaftlichen 
Fondsgesellschaft nennt dafür zwei we-
sentliche Gründe: Nur wenige Deutsche 
beschäftigen sich gerne mit dem Thema 
Geldanlage. Außerdem glauben die meis-
ten, nur über geringe Finanzkenntnisse zu 

 Einblick 2/2014

G E l d A N l A G E

Wohlstandssicherung in 
Niedrigzins-Zeiten
Bereits über 6.000 unserer Kunden nutzen eine zeitgemäße lösung

Werner Hower
Individualkunden-
berater

M i t G l i E d E R A K t i o N

Quelle: BVI. Die Grafi k basiert auf eigenen Berechnungen und veranschaulicht die
durchschnittliche jährliche Wertentwicklung von Sparplänen in einen Aktienfonds auf Basis
rollierender 10-Jahres-, 15-Jahres- und 20-Jahreszeiträume jeweils zum Quartalsende.
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d i E  G R A F i K  V E R A N S C H A U l i C H t  E i N d R U C K S V o l l : 
j E  l Ä N G E R  d i E  l A U F Z E i t  E i N E S  F o N d S S PA R P l A N S ,  U M S o 
WA H R S C H E i N l i C H E R  W i R d  E i N E  At t R A K t i V E  R E N d i t E .
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B A U F i N A N Z i E R U N G

Ausführliche Analyse der persönlichen Situation und 
ihrer Wünsche und Ziele
Nur so können wir Ihnen ein maßgeschneidertes Angebot
machen.
Möglichkeit der Zinsbindung bis zu 30 jahren 
So sichern Sie sich die aktuell niedrigen Zinsen in der Regel bis 
zum Finanzierungsende. Künftige Zinserhöhungen lassen Sie kalt.
Einbindung von günstigen Förderkrediten
Wir prüfen für Sie, ob und wie Sie von öffentlichen Programmen 
profi tieren können.
Mit uns bleiben Sie fl exibel
Sondertilgungen während der Laufzeit oder Änderung der 
Tilgungsrate – kein Problem bei uns.
Enge Verzahnung mit unseren immobilien-Experten
Ob Energieausweis, Verkehrswertermittlung oder der Kauf 
oder Verkauf einer Immobilie. Die Experten dafür sitzen 
bei uns nur „einen Schreibtisch weiter“ und können jederzeit 
bei Bedarf hinzugezogen werden.
Unsere Beratung ist 
tÜV-geprüft
Seit Jahren wird die Qualität un-
serer Baufi nanzierung regelmäßig 
von den unabhängigen Experten 
des TÜV Saarland überprüft und 
zertifi ziert – zu Ihrem Nutzen.
Sicher sein
Die eigenen vier Wände sind für die Meisten die größte Investition 
ihres Lebens. Gemeinsam mit unseren Experten von der R+V Ver-
sicherung sorgen wir dafür, dass diese Investition – und Sie selbst 
und Ihre Familie – sinnvoll geschützt sind.

Rundum versorgt – mit unserer 
Baufi nanzierungsberatung
Wir sorgen dafür, dass Sie gut in die eigenen vier Wände kommen

Überdurchschnittlich

junges Wohnhaus in Hasborn 
in ruhiger ortsrandlage mit 
herrlichem Blick

Schicker, super aufgeteilter Bungalow 
mit herrlichem Blick. Große, helle 
Räume, Wohnküche, 2 Bäder, insg. 
ca. 160 m² Wohnfl äche, Baujahr 2002,
Einliegerwohnung im Untergeschoss 
mit separatem Eingang, Ölzentral-
heizung, Kaminanschluss, Photovol-
taik-Anlage, Doppelgarage, großes 
Gartenhaus, gepfl asterte Einfahrt 
und Wege, sonnige Terrasse. Ruhige 
Ortsrandlage, Grundstück ca. 760 m²   

 Kaufpreis (inkl. 
 Photovoltaikanlage)  
 255.000 €
  zzgl. 3,57% Käufercourtage 
 inkl. MwSt. 
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 immobilienService

 Vereinigte 
Volksbank Raiffeisenbank eG

 M i t  W E i t B l i C K  G A N Z  i N  i H R E R  N Ä H E

Ihr Ansprechpartner:
Siegfried Flesch
Telefon (0 65 71) 924-220

 immobilienService

  Region Bernkastel-Wittlich:
Alexander Burg
Telefon (0 65 71) 924-219
Siegfried Flesch 
Telefon (0 65 71) 924-220
Region Cochem-Zell:
Klaus Borsch
Telefon (0 26 71) 66-131

Weitere Angebote auf Anfrage 
und im Internet: 
www.vvr-bank.de/immobilien

Seit Jahren liegt die Ausbildungsquote un-
serer Bank weit über dem Durchschnitt. 
Aktuell beschäftigen wir 16 Auszubilden-
de. Ein weiterer Punkt, bei dem wir als Ge-
nossenschaft Verantwortung in der Region 
übernehmen. Zum 1. August starteten fünf 
weitere Auszubildende ihre Karriere mit 

A U S B i l d U N G

einer Ausbildung bei uns: Regina Daniels, 
Timm Brandenburg, Anna Molitor, Julian 
Henke und Carolin Lenard (v.l.)
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